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AGB 
Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen der 
Ing. G. Linker GmbH, Chemische Fabrik 
 
1. Vertragsabschluss: 
Nachstehende Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen werden bei Auftragserteilung Bestandteil 
des Vertrages. Einkaufsbedingungen des Käufers, welche unseren Verkaufs-, Lieferungs- und 
Zahlungsbedingungen entgegenstehen, gelten als aufgehoben, auch wenn sie von ihm für ausschließlich 
gültig erklärt werden. Angebote, Preise und Zusagen unsererseits sind freibleibend, wenn wir sie nicht 
schriftlich verbindlich bestätigen. Alle Verträge, insbesondere die, welche von unseren Vertretern oder 
Angestellten abgeschlossen wurden, werden erst durch unsere schriftliche Bestätigung gültig. 
Unsere Verkaufs- und Angebotsgrundlagen richten sich ausschließlich an Unternehmen nach §14 BGB, 
welche ein juristische Person mit eingetragenem Gewerbe (Personengesellschaft) oder Kapitalgesellschaft 
mit eingetragenem Gewerbe im Handelsregister, Handwerkerrolle oder Ähnlichem ist. Dieses ist von dem 
Kunden vor einem Vertragsabschluss vorzuweisen. 
Ein Bestellung gilt nicht als Kaufvertrag. Dieser kommt erst nach einer Bestätigung unsererseits 
(Auftragsbestätigung) in schriftlicher Form zustande. Auftragsbestätigungen benötigen keine Unterschrift. 
Aufträge können in Teilpartien angeliefert werden. Der Vertrag gilt mit der Auslieferung der bestätigten 
Gesamtmenge oder Leistung als erfüllt. 
 
2. Preise:  
Unsere Notierungen sind Netto-Preise ohne Mehrwertsteuer. Die Rechnungsbeträge erhöhen sich um die 
zur Zeit der Rechnungsausstellung gültigen Mehrwertsteuer. 
Bei angegebenen Angeboten handelt es sich um momentane Richtpreise, welche erst durch die 
Versendung einer Auftragsbestätigung fixiert sind und keiner Preisgarantie unterliegen. 
 
3. Lieferung:  
Im Bundesgebiet erfolgt, je nach Mengenabsprache, die Lieferung frachtfrei zur Verwendungsstelle. Der 
Verkäufer ist berechtigt, die für ihn günstigste Transportmöglichkeit zu wählen. Der Versand erfolgt auf 
Gefahr des Empfängers. Die Übernahme durch Spediteure, Bundesbahn oder Postzustellung gilt als 
Beweis für einwandfreie Verpackung und schließt Reklamationen für beim Versand entstandene Schäden 
oder Gewichtsverlust aus. 
 
4. Beanstandungen und Haftungen:  
Bei einem Handelsgeschäft findet §377 HGB wie folgt seine Anwendung: 
Die Ware muss von dem Kunden unverzüglich auf Mängel untersucht werden und diese dann angezeigt 
werden. Die Frist hierfür beträgt drei Werktage nach Auftragseingang. Die Mängelanzeige bedarf der 
Schriftform § 126b BGB (auch elektronische Übermittlung ist zulässig) 
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Lieferung als ordnungsgemäß ausgeführt. Mängelrügen, die berechtigt 
sind, können nur im Rahmen der Minderung geltend gemacht werden, wobei ein Recht auf 
Zahlungsverzögerung oder Aufrechnung aus einer Mängelrüge nicht abgeleitet werden kann. Wir behalten 
uns das Recht auf Ersatzlieferung oder Vertragsrücktritt im Falle einer berechtigten Reklamation vor. 
Unsere vor dem Kauf zur Verfügung gestellten Muster gelten nur als Typenmuster. Beanstandungen 
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können nur anerkannt werden, wenn sich die Ware noch in der ursprünglichen Verpackung befindet und 
sachgemäß gelagert, oder nach Angabe des Verkäufers verarbeitet wurde. Eine hierüber hinausgehende 
Haftung für unmittelbare oder mittelbare Schäden besteht nicht. Folgeschäden sind ausgeschlossen. 
Sollte jedoch in Einzelfällen eine Haftung begründet sein, so beschränkt sich diese im Umfang der von 
unserer Versicherung im Rahmen der geschlossenen Haftpflichtversicherung anerkannten Entschädigung. 
Unsere schriftliche oder mündliche anwendungstechnische Beratung ist unverbindlich, auch in Bezug auf 
etwaige Schutzrechte Dritter, und befreit den Käufer nicht von einer Prüfung der Präparate auf Eignung für 
die beabsichtigte Verwendung. Sollte unsererseits eine Haftung jedoch infrage kommen, so wird nur 
Schadenersatz im gleichen Umfang wie bei Qualitätsmängeln geleistet. 
 
5. Höhere Gewalt:  
Betriebsstörungen, Arbeiter- und Rohstoffmangel, Streiks, Verkehrsstörungen, Verfügungen und andere 
Fälle von höherer Gewalt befreien den Verkäufer von der Verpflichtung zur Lieferung und berechtigen ihn, 
vom Vertrag zurückzutreten. 
 
6. Zahlung:  
Wenn nicht anders vereinbart, innerhalb 7 Tagen nach Rechnungsdatum abzüglich 2 % Skonto oder 
innerhalb von 10 Tagen ohne Abzug. 
Unsere Außendienstmitarbeiter haben keine Inkasso-Vollmacht. 
Sonstige abweichende Zahlungsvereinbarungen bedürfen der schriftlichen Form und gelten als 
Sondervereinbarung. 
Wir behalten uns vor, abweichende Zahlungsvereinbarungen jederzeit zu kündigen. 
 
7. Eigentumsvorbehalt:  
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. Bei Weiterverkauf geht die Forderung 
des Wiederverkäufers an dessen Käufer auf uns über. Ein Anspruch des Käufers auf Rücknahme oder 
Umtausch der verkauften Ware besteht nicht. 
 
8. Informationen über unsere Produktpalette 
Alle Produktinformationen als ausgedruckte Dokumente oder in elektronischer Form gelten als 
Vorabinformation und garantieren nicht deren Eigenschaften. Abgebildete Produkte sind beispielhaft und 
geben nicht zwingend das Originalprodukt wieder. 
 
9. Copyrights: 
Alle Information, Bilder und Druckunterlagen unterliegen den Copyrightbestimmungen und dürfen nicht 
ohne schriftliche Genehmigung für Werbe- oder Verkaufszwecke genützt werden. 
 
10. Allgemeine Bestimmungen: 
Alle Verträge mit unseren Kunden unterliegen der deutschen Rechtsbarkeit unter Ausschluss des UN 
Kaufrechts. 
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11. Erfüllungsort:  
Erfüllungsort und Gerichtsstand für Käufer und Verkäufer ist Wuppertal. 
 
 
12. Schlussbestimmung: 
Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages oder dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam oder 
undurchführbar sein oder werden, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen des Vertrages davon 
nicht berührt. Soweit der Vertrag oder diese AGB Regelungslücken enthalten, gelten zur Ausfüllung dieser 
Lücken diejenigen rechtlich wirksamen Regelungen als vereinbart, welche die Vertragsparteien nach den 
wirtschaftlichen Zielsetzungen des Vertrages und dem Zweck dieser AGB vereinbart hätten, wenn sie die 
Regelungslücke gekannt hätten. 
 
 
 
Die Geschäftsführer(in):       Prokurist: 
Emel Linker         Stefan Gilke 
Christian Linker  
 


